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Herzliche Einladung zur 

Einwohnerversammlung 
 

am Dienstag, 05. Mai 2026 

um 18.30 Uhr (Saalöffnung), Beginn 19.00 Uhr 

in der Rienzbühlhalle 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die diesjährige Einwohnerversammlung bietet einen Rückblick auf die 
Gemeindeentwicklung der letzten Jahre und einen Ausblick auf die aktuellen und 

anstehenden Projekte der Gemeinde Grafenberg. 

Themen sind unter anderem die neue Ortsmitte, der flächendeckende 
Glasfaserausbau sowie der Mensaanbau an der Grundschule. Darüber hinaus wird 

die Agenda Grafenberg 2040 vorgestellt und diskutiert. 

Im Rahmen der Veranstaltung werden zwei verdiente Bürger mit der 
Bürgermedaille ausgezeichnet. 

Die musikalische Umrahmung übernimmt der Musikverein Grafenberg, für eine 
kleine Bewirtung ist gesorgt. 
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🌱🌱🌱🌱 Pflanzentauschbörse 2026 
Frühling zum Teilen 

 

Wenn die Tage länger werden und die Sonne den Boden wärmt, beginnt für viele Gartenfreundinnen und 
Gartenfreunde die schönste Zeit des Jahres. Samen keimen, Setzlinge wachsen heran – und manchmal wird 
der Platz knapp. 
 
Unsere Pflanzentauschbörse ist die perfekte Gelegenheit, überschüssige Pflanzen weiterzugeben, neue 
grüne Schätze zu entdecken und Erfahrungen zu teilen. 

 

📋📋📋📋 Auf einen Blick 

👥👥👥👥 Wer? Alle sind herzlich eingeladen – mit oder ohne 
Tauschpflanzen. 

🌿🌿🌿🌿 Was? Pflanzen, Ableger, Setzlinge oder Gartenzeitungen 
(keine Übertöpfe). 

📅📅📅📅 Wann? Samstag, 2. Mai 2026 · 14:00–17:00 Uhr 
Erfahrungsaustausch ab 15 Uhr 

📍📍📍📍 Wo? Gartenparadies der Familie Schmon, Grafenberg 
Zugang: Brunnäckerstraße über den Feldweg 
gegenüber des Spielplatzes 

 

☕☕ Für Groß & Klein 

• Kaffee und Kuchen auf Spendenbasis für einen guten Zweck 

• Bastelangebot für Kinder durch die Bürgerstiftung Grafenberg 

 

     Kommen Sie vorbei, bringen Sie Pflanzen – oder einfach Neugier und gute Laune mit! 
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger Terminverein-
barung (online oder telefonisch) bearbeitet. Melden Sie
sich beim jeweiligen Sachbearbeiter für einen Termin.

Rathaus (Vorwahl 07123)

Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters, Standesamt, Geschäftsstelle
Gemeinderat, Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt, Wahlen
Sabrina Stark 93 39-11
E-Mail: s.stark@grafenberg.de

Kämmerei; Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Erika Schröder 93 39-19
E-Mail: e.schroeder@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Tamara Vöhringer 93 39-20
E-Mail: t.voehringer@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Elke Neuleitner 93 39-14
E-Mail: e.neuleitner@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe, Belegungsplan Halle/Kelter
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Theodora Dalipi 93 39-31
E-Mail: t.dalipi@grafenberg.de

Personal, EDV, Digitalisierung
Melanie Baumann 93 39-26
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de

Kindergarten, Schule, Flüchtlinge, Ordnungswidrigkeiten
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de
Auszubildende
Anna-Maria Schlosser 93 39-21
E-Mail: a.schlosser@grafenberg.de 
Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ortsbücherei 3 61 25
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr;  Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93

Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Ehrenamtliche Rentenberatung
Joachim Beck 0171/1890152
tubeck@gmx.de

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (April - September)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (Oktober - März)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75
Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Hausarztpraxis Clemens Reiser 3 34 34
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Arzt
ärztliche Bereitschaftsdienst 116 117

Bereitschaftspraxis u. Kinderbereitschaftspraxis
Reutlingen: Klinkum am Steinenberg, Steinenbergstr. 31,
72764 Reutlingen, 07121 / 200-0
Mo-Fr: 18:00-22:00 Uhr, Sa, So, Feiertage: 8:00 – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Ehingen am Alb-Donau Klinikum
und Gesundheitszentrum Ehingen
Spitalstraße 29, 89584 Ehingen
Sa, So, Feiertagen 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Tel. und Ihrem Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83
Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen,
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Mo, 11.05.26
von 14:30 - 19:30 Uhr

Grafenberg
Rienzbühlhalle
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Bergfest 
Donnerstag, 14. Mai 2026
Beginn 10.00 Uhr auf dem Grafenberg
Es wirken mit: Posaunenchor, Hüttensound,
TSV Rope Skipping, KGB Band
Kinderprogramm: Luftballon Künstler Herbert Haag

an Himmelfahrt             mit Kirche im Grünen

Ortsgruppe
Grafenberg 

Schwäbischer
Albverein
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■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■ 

 
Wer hat Lust mitzuarbeiten?

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder für die Kinder in der Gemeinde ein spannendes und
unterhaltsames Sommerferienprogramm erstellen. Um ein abwechslungsreiches Programm anbieten zu
können, benötigen wir Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank an diejenigen, die einen Programmpunkt anbieten.

Wir würden uns jedoch sehr freuen, wenn sich auch neue Vereine, Betriebe, Organisationen,
Gruppierungen, Einrichtungen, Privatpersonen oder Hobby-Künstler mit Programmpunkten beim
Sommerferienprogramm 2026 beteiligen würden.

Vielleicht haben wir ja Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich bis zum 19.06.2026 bei uns!

Auskünfte und Anmeldeformulare erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Grafenberg.
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Stark, Telefon: 07123/9339-11 oder E-Mail: s.stark@grafenberg.de

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und tolle Sommerferien!

■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■ 
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KKnniiggggee  ffüürr  FFeelldd  uunndd  FFlluurr  
 

Freizeit- oder Wirtschaftsweg? 
 

Auf landwirtschaftlichen Flächen werden unsere Lebensmittel sowie Futtermittel und nachwachsende Rohstoffe 
erzeugt. Wirtschaftswege sind für Landwirte angelegt, um vom Hof auf die Felder und zurück zu gelangen. 
Besonders zur Aussaat und Ernte werden sie stark genutzt. Auch an den Sonn- und Feiertagen, wenn viele Leute frei 
haben, müssen Landwirte wetterbedingt mit ihren großen Traktoren und Erntemaschinen auf die Felder fahren - 
nicht selten unter Zeitdruck. Die Fahrzeuge sind schwer manövrierbar und ein Ausweichen ist nicht ohne weiteres 
möglich. Freizeitsportlern sowie auch kleineren Fahrzeugen fällt es dagegen leichter, rechtzeitig auszuweichen. 
 
Sicher ist sicher: 
Auf unebenen Seitenstreifen joggen, radeln oder reiten birgt Gefahren. Es befinden sich oft Rinnen und Gräben 
zwischen Weg und Acker. Wer auf Wirtschaftswegen unterwegs ist, muss mit Verschmutzungen und Fahrrillen 
rechnen. 
 
Bitte nicht verwechseln! 
Feld oder Wiese? Bepflanzte Getreideflächen sehen im frühen Wachstum wie grüne Wiesen aus. Das Betreten 
dieser Flächen kann jedoch ernste Schäden an den jungen Pflanzen und somit geringere Erträge verursachen. 
Mit oder ohne Zaun? 
Grundsätzlich dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen während der Nutzzeit, das ist die Zeit zwischen Saat und 
Ernte, nicht betreten werden. Egal ob die Flächen eingezäunt sind oder nicht. 
Spaß oder Ärger? 
Drachen steigen lassen macht Spaß. Außer dem Fluggerät braucht man nur noch das passende Wetter und ein 
freies Feld. Abgeerntete Flächen können dafür problemlos genutzt werden. Alte Drachenschnüre aber bitte wieder 
mitnehmen, sonst verheddern sie sich in den Maschinen der Landwirte. Dies kann Maschinenausfall, hohe Kosten 
und viel Ärger verursachen. 
Allgemeingut oder Eigentum? 
Die Feldfrüchte, auch wenn sie noch so verlockend aussehen, dürfen nicht einfach mitgenommen werden. Sie 
gehören den Landwirten, die vom Verkauf ihrer Produkte leben. 
 
Unterwegs mit Hunden 
Die Natur ist verlockend und lädt zu ausgiebigen Spaziergängen mit dem Hund ein. Das ist unproblematisch, solange 
die Hundehalter mit ihren Vierbeinern auf den Wegen bleiben und ihnen keinen freien Auslauf auf die Nutzflächen 
gewähren. Auf dem Feld buddeln Hunde gerne Löcher und können dadurch Schäden an Pflanzen-beständen und 
landwirtschaftlichen Maschinen verursachen. Viele Hundebesitzer sind sich zudem nicht bewusst, dass der 
Hundekot das Erntegut und somit die Nahrungs- und Futtermittel verunreinigt. Der Kot kann eine Infektionsquelle 
für zahlreiche Krankheiten sein. 
 
Abfall als Gefahrenquelle 
Zum respektvollen und umweltbewussten Verhalten gehört es, keine Abfälle in Feld und Flur zu hinterlassen. Sie 
bergen Verletzungs- und Vergiftungsgefahren für die Tiere und können Schäden an landwirtschaftlichen Maschinen 
bewirken. Abfälle in der Natur sind unschön und gefährlich. Sie gehören in den Hausmüll. 
 
Miteinander reden 
Jeder hat ein Recht auf Erholung in der freien Natur, aber ebenso die Pflicht, Natur und Landschaft pfleglich zu 
behandeln. Dazu gehören auch die landwirtschaftlichen Nutzflächen. Für manche sind sie der Ort, um sich zu 
erholen, für Landwirte sind sie jedoch die Existenzgrundlage. Doch wie sieht die Arbeit der Landwirte rund ums Jahr 
aus? Wie werden die Lebensmittel erzeugt? Die örtlichen Landwirte geben gerne Einblick in ihre Produktion und 
informieren über den Schutzbedarf ihrer Flächen und Wege. Information und Meinungsaustausch bereichern jeden 
und fördern ein gegenseitiges Verständnis. Der Dialog lohnt sich! 
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Lösung auf Seite 2 www.Raetseldino.de

Gehirntraining

Wie viele Dreiecke sind zu sehen?

Lösung
www.Raetseldino.de

einfaches Beispiel
Lösung: 1+2 = 3

Lösung: 1+2+3+4 = 10 Dreiecke

1 2 

3

1 2 3 4

Gehirntraining

10 Dreiecke
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Kinderuni am 06.05.2026 in Grafenberg

GRAFENBERG
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Ich melde mich zu folgenden Vorlesungen an:
(einfach ankreuzen!)

Sommersemester 2026

Hallo Kinder,

an der KINDERUNI am Heidengraben
werden „richtige“ Professoren die Vorlesungen
durchführen.
Die Professorinnen und Professoren kommen in
diesem Semester von der Universität Tübingen,
der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nür-
tingen und der Universität Stuttgart.
Ihr seid somit „echte“ Studenten/Studentinnen
und erhaltet einen „Studenten-Ausweis“.

Ihr seid zwischen 8 und 13 Jahren?
Na dann los und anmelden!

FAKT - Förderverein für Archäologie,
Kultur und Tourismus e. V.

Postadresse:
FAKT e.V.
Dürrlaustraße 35, 72584 Hülben
kinderuni@fakt-ev.com
fakt-heidengraben.de

kinderuni-am-heidengraben.de

Einschreibung wie bei der großen Universität
Du kannst Dich ab sofort mit Deiner Anmeldung
für alle Vorlesungen dieses Semesters einschreiben.

So einfach geht’s:
Trenne das Anmeldeformular von diesem Flyer ab oder
lade es einfach von unserer Internetseite 
kinderuni-am-heidengraben.de herunter.
Fülle es komplett aus und schicke es an 
kinderuni@fakt-ev.com.

Die Studiengebühr beträgt nur 5,00 € pro Semester.
Bring das Geld einfach zur ersten Vorlesung mit.
Dort bekommst du deinen Studentenausweis und eine
Teilnahmebestätigung.
Wenn du schon einen Studentenausweis hast,
bring ihn bitte wieder mit!

Und jetzt wird’s spannend:
Für deine Teilnahme bekommst du Urkunden:
   Bronze-Urkunde – für 10 besuchte Vorlesungen
   Silber-Urkunde – für 20 besuchte Vorlesungen
   Gold-Urkunde – für 30 besuchte Vorlesungen

Mach mit, lerne spannende Dinge und
sammle Urkunden!

Wir freuen uns schon auf dich!

Mit der Anmeldung akzeptieren die Erziehungsberechtigten, dass ihr 
Kind auf Fotos der jeweiligen Veranstaltung/Aktion abgelichtet sein kann 
und dieses Foto ggf. in Publikationen (Flyer, Internet, Presse, usw.) 
verwendet wird. Kinder sind während den Vorlesungen versichert.
Wir bitten die Eltern, ihre Kinder in den Vorlesungsräumen abzuholen.

Vorname __________________________________
Nachname _________________________________
Geburtstag _________________________________
Wohnort ___________________________________
Schule ____________________________________
E-Mail _____________________________________
Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten

__________________________________________

Dienstag, den 28. April 2026
„Der Badewannenmord von Rottach-Egern - 
der keiner war“

Donnerstag, den 30. April 2026
„Den Sinnestäuschungen auf der Spur“

Montag, den 04. Mai 2026
„Warum brauchen wir Strafen“?

Mittwoch, den 06. Mai 2026
Die Lieferketten-Zauberei: Wie kommt die 
Mini-Brezel ins Regal?

Dienstag, den 12. Mai 2026
„Warum schlafen wir"?

fakt-heidengraben.de kinderuni-am-heidengraben.de

Dienstag, den 12.Mai 2026
Thema: „warum schlafen wir“?  

Während wir schlafen, tanken wir Energie auf und 
unsere Gehirne sortieren die Erlebnisse des Tages, 
damit wir morgen wieder fit und frisch sind.
Doch wie genau funktioniert das? Und wie lange sollten 
wir schlafen, um wirklich ausgeruht zu sein?
Auch Tiere schlafen, und zwar ganz unterschiedlich: 
Delfine schlafen zum Beispiel nur mit einer 
Gehirnhälfte, damit sie weiter atmen können. Taucht ein 
in die faszinierende Welt des Schlafes!

16:50 Uhr bis 18:00 Uhr
Volksbank Mittlerer Neckar, e.G., 
72636 Frickenhausen, Hauptstraße 25
Prof. Dr. Manuel Spitschan 
Leiter der Max-Planck-Forschungsgruppe, Tübingen

Montag, den 04.Mai.2026
Thema: „Warum brauchen wir Strafen"?

In der Vorlesung wird anhand zahlreicher Beispiele 
anschaulich erörtert, warum es Regeln und Strafen bedarf. 
Dabei treten bekannte Gesichter wie Harry Potter und Kater 
Karlo auf. Zudem wird gemeinsam mit den Kindern ein Fall 
aufgeklärt, der schließlich in eine Gerichtsverhandlung 
mündet.

16:50 Uhr bis 18:00 Uhr Falkensteinhalle, 
72582 Grabenstetten, Böhringer Straße 10/2
Prof. Dr. Jörg Eisele 
Lehrstuhl für Deutsches und Europäisches Straf- 
und Strafprozessrecht, Wirtschaftsstrafrecht und 
Computerstrafrecht 

Mittwoch, den 06.Mai 2026
Thema: Die Lieferketten-Zauberei: Wie kommt die Mini-
Brezel ins Regal?

Ob beim Filmabend oder auf dem Geburtstag: Mini-Brezeln 
aus der Tüte sind der perfekte Knabberspaß. Aber wie können 
hunderte dieser kleinen Knusper-Wunder zur gleichen Zeit in 
deinem Supermarkt landen?
Hinter jeder Tüte steckt ein echtes Logistik-Abenteuer! 
Gemeinsam werden wir zu Logistik-Experten und finden 
heraus: Wie kommen tausende Tonnen Zutaten pünktlich aus 
verschiedenen Ecken der Welt zusammen?
Wie reisen die fertigen Brezeln sicher durch ganz 
Deutschland, ohne in ihren Tüten zu zerbröseln? Und was 
passiert eigentlich, wenn ein wichtiger LKW im Stau steht?
Wir blicken hinter die Kulissen der Lieferketten und Planung, 
damit du im Supermarkt möglichst niemals vor einem leeren 
Fach stehst. Komm mit auf eine spannende Reise vom Feld 
bis in den Einkaufswagen!

16:50 Uhr bis 18:00 Uhr Historische Kelter,
72661 Grafenberg, Kelterstraße 23
Prof. Dr. Sabine Biege, Beschaffung und Logistik
HfWU Nürtingen

Dienstag, den 28. April 2026
Thema: „Der Badewannenmord von Rottach-Egern - 
der keiner war“

Wie kann es passieren, dass ein Mensch unschuldig über 
13 Jahre im Gefängnis sitzt?
Prof. Dr. Syn Schmitt erzählt von einem spektakulären 
Wiederaufnahmeverfahren und zeigt, wie neue 
Beweismethoden die Wahrheit ans Licht bringen können.
 
16:50 Uhr bis 18:00 Uhr Gemeindehalle in 
73268 Erkenbrechtsweiler, Jahnstraße 40
Prof. Dr. Syn Schmitt, Universität Stuttgart, Institut für 
Modellierung und Simulation Biomechanischer Systeme. 

Donnerstag, den 30. April 2026 
Thema: „Den Sinnestäuschungen auf der Spur“

Unsere Sinnesorgane geben ständig eine Fülle von 
Informationen über die Umwelt an unser Gehirn weiter. 
Die Wahrnehmung aber, zum Beispiel die Farbe eines 
Kleides, die Geschwindigkeit eines Skifahrers, den Klang 
eines Instruments, die Beschaffenheit einer Oberfläche 
oder den Geruch aus der Küche, geschieht allerdings 
nicht in den Sinnesorganen, sondern erst im Gehirn.
Wir werden in der Vorlesung einige Sinnestäuschungen 
untersuchen und werden dabei etwas über die Vorgänge 
der Wahrnehmung erfahren, also etwas Licht auf unser 
rätselhaftes Organ Gehirn werfen.

16:50 Uhr bis 18:00 Uhr Bürgersaal in 
72584 Hülben, Dettingerstraße 19
Prof. Dr. apl. Uwe Ilg., Universität Tübingen
Neurologische Universitätsklinik

Vorlesungsverzeichnis
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Amtliche Bekanntmachungen

Straßenbeleuchtung in Grafenberg
Die NetzeBW führt im regelmäßigen Turnus, aktuell in der KW 19 
(04.05. – 08.05.2026), eine Wartung der Straßenbeleuchtung durch. 
Die erfassten Störungen und Ausfälle werden repariert. Dazu wird 
die gesamte Straßenbeleuchtung tagsüber eingeschaltet.
Gravierende Probleme (Notfälle), z.B. Ausfall kompletter Straßen-
züge, werden von der Gemeindeverwaltung sofort beauftragt.

Falls Sie defekte Leuchten bemerken, melden Sie diese bitte zeit-
nah auf dem Rathaus unter Telefon 07123/9339-13 oder per E-Mail: 
info@grafenberg.de,  Notfälle abends oder am Wochenende unter 
0800 3629-477.

Rathaus geschlossen
Das Rathaus ist am Freitag, 15.05.2026 (Brückentag) geschlossen. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 

Vorgezogener Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 20 (Erschei-
nungstag 14.05.2026 - Christi Himmelfahrt) ist bereits am Montag, 
11.05.2026 um 12:00 Uhr. 

Information zur Vollsperrung des Gehweges auf der 
Kleinbettlinger Straße aufgrund des Glasfaserausbaus
Sehr geehrte Damen und Herren,
im Zuge der geplanten Maßnahmen zum Ausbau des Glasfasernet-
zes in unserer Gemeinde wird der Gehweg von der Kleinbettlinger 
Straße hinauf zur Haydnstraße sowie von der Kleinbettlinger 
Straße Richtung Kelterstraße im Zeitraum vom 28. April 2026 bis 
voraussichtlich 30. April 2026 gesperrt.
Die Sperrung ist erforderlich, um die Verlegung der Glasfaserkabel 
ordnungsgemäß und zügig durchführen zu können. Wir bitten um 
Ihr Verständnis, dass es während dieses Zeitraums zu Verkehrs-
behinderungen und Einschränkungen im Straßenverkehr kommen 
wird.
Bei direkten Rückfragen bitten wir Sie sich direkt an die Baufirma 
Databau unter der Rufnummer 015208980315 zu wenden.
Wir bedanken uns für Ihre Geduld und Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Austausch der Wasserhähne am Friedhof Grafenberg
Am Grafenberger Friedhof werden künftig die bestehenden 
Wasserhähne ausgetauscht. Mit dieser Maßnahme reagiert die 
Gemeinde auf die Fremdnutzung der Wasserstellen durch  
Externe, die dort in der Vergangenheit größere Mengen Wasser 
entnommen haben.

Die neuen Wasserhähne sind so konzipiert, dass eine Befül-
lung von Wasserfässern nicht mehr möglich ist. Damit soll  
sichergestellt werden, dass das bereitgestellte Wasser aus-
schließlich für die Grabpflege vor Ort verwendet wird.

Die Gemeinde bittet alle Besucherinnen und Besucher um  
Verständnis für diese Maßnahme, die dem verantwortungsvol-
len Umgang mit Ressourcen dient.

Wir machen uns auf...
Senioren in Grafenberg

Gymnastik für Ältere
Dieses Angebot wird in erster Linie von der Altersgruppe 70plus 
angenommen.Es ist eine lustige gemischte Gruppe, der es wichtig 
ist, die  Gesundheit und vor allem die Beweglichkeit bis ins hohe 
Alter zu erhalten. Aber auch die Geselligkeit und vor allem das 
Lachen dürfen nicht zu kurz kommen.
Die Übungsstunden sind abwechslungsreich und kurzweilig und 
finden großteils im Sitzen statt. Auf und mit dem Hocker können 
viele Übungen zur Erhaltung und Förderung der Beweglichkeit 
durchgeführt werden, oft unterstützt von Kleingeräten wie Han-
teln, Therabändern, Bällen, Tücher usw.. Marlene Knöll lässt sich 
immer wieder etwas Neues einfallen.
Zum Jahresauftakt wird während der Stunde gemutschelt, ab und 
zu wird  unterm Jahr ein Geburtstag gefeiert, ein Grillfest zum 
Abschluss der Sommerferien und eine Weihnachtsfeier gehören 
einfach dazu.

Die Gruppe würde sich sehr über weitere Verstärkung freuen.
Wer also lange fit bleiben und für seine Gesundheit etwas Gutes 
tun will, ist herzlich zum Mitmachen eingeladen.

Jeden Dienstag von  15:30 – 17:00 Uhr 
ist Gymnastik für „junggebliebene Ältere“ in der kleinen Halle.

Auch für Nichtmitglieder gibt es jetzt die Möglichkeit, die Gymnas-
tikstunde als Kursteilnehmer zu besuchen.
Kontaktdaten: Frau Knöll, Tel. 07123/36429

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter....
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden Ihre 
gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Veranstaltung wer-
den Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern an Ihrem Haus 
abgeholt und danach wieder nach Hause gebracht. Wöchentlich 
werden die Termine der Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
Wenn Sie einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, 
melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau Stark, Tel. 07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 12:00 
Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 30.04.2026
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11:30 Uhr – 14:30 Uhr
Anmeldungen bis 29.04., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich. 

Mittwoch, 06.05.2026
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Anmeldung bis 05.05., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Sie möchten mehr über uns wissen?
Besuchen Sie uns auf
www.nak-verlag.de
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Donnerstag, 07.05.2026
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11:30 Uhr – 14:30 Uhr
Anmeldungen bis 06.05., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich. 

Mülltermine

Restmüll- und Biotonne

Dienstag, 05.05.2026

Kindergärten

Kindergarten Jörgle

Ein besonderer Besuch
Am Montag, 20. April 2026 haben wir Projektkinder uns am Vormit-
tag auf den Weg zur Michaelskirche in Grafenberg gemacht. Ihr 
fragt Euch vielleicht warum? Seit Januar haben wir uns mit dem 
Thema Architektur, Gebäude, besondere Bauwerke und Konstruk-
tion beschäftigt. Ein besonderes Erlebnis für uns war die Führung 
durch die gesamte Kirche mit Herrn Pfarrer Häfele. Dabei ist uns 
das runde Fenster im Kirchenschiff mit den bunten Glasscheiben 
aufgefallen. Toll war, dass Herr Häfele sich viel Zeit für unsere Fra-
gen genommen hat. Ein echt spannendes Erlebnis für uns war die 
Besteigung und Besichtigung des 28.5m hohen Kirchturmes. Es gab 
da so viele Treppen und oben erwarteten uns 3 verschieden große 
Glocken aus dem 13.Jahrhundert. Die sind wirklich uralt! Vielen 
Dank an dieser Stelle an Herr Pfarrer Häfele für seine spannende 
Kirchenbesichtigung. (A.B.)

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Einsatzbericht vom 24.04.2026
Eine ca. 500 Meter lange und 50 Zentimeter breite massive Hydrau-
likölspur auf der Friedhof- und Kirchstraße, verursacht von einer 
landwirtschaftlichen Zugmaschine war am Freitag, dem 24.April 
um 17.04 Uhr der Grund eines Einsatzes der kleinen Einsatzgruppe 
der Freiw. Feuerwehr Grafenberg. Mittels mehreren Sack Ölbinder 
wurde das ausgelaufene Öl an den Hauptstellen aufgenommen 
und die komplette Ölspur abgestreut. Die Feuerwehr Grafenberg 
war mit drei Fahrzeugen und zehn Kräften ebenso im Einsatz wie 
die Polizei Metzingen und ein Abschleppwagen.

Quelle: Feuerwehr Grafenberg 
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Einsatzbericht vom 27.04.2026
Zu einem schweren Verkehrsunfall war es am vergangenen Mon-
tag, dem 27. April um 9.13 Uhr gekommen. Auf der Bundesstraße 313 
war zwischen dem Kreisverkehr Nord und der Kreuzung nach 
Tischardt aus uns unbekannter Ursache ein Smartfahrer mit zwei 
weiteren entgegenkommenden Fahrzeugen kollidiert. Da der 
Unfall als Verkehrsunfall schwer mit drei Fahrzeugen und drei Ver-
letzten gemeldet wurde rückte die Feuerwehren Grafenberg mit 
zwei Fahrzeugen zur Einsatzstelle aus. Glücklicherweise konnte 
schnell festgestellt werden, dass es sich nur um leichtverletze Per-
sonen handelte, die alle ihr Fahrzeug selbständig verlassen konn-
ten. Die Aufgabe der Feuerwehr beschränkte sich dadurch auf das 
Aufnehmen ausgelaufener Betriebsstoffe und säubern der Straße. 
Die Feuerwehr Grafenberg war bis 10.00 Uhr mit zwei Fahrzeugen 
und 11 Kräften ebenso im Einsatz wie der Rettungsdienst, ein Not-
arzt und die Polizei.

Quelle: Feuerwehr Grafenberg 

Blutspenden in Grafenberg am 11.05.2026
Die Feuerwehr Grafenberg lädt zum nächsten Blutspenden in Gra-
fenberg ein. In Zusammenarbeit mit dem DRK-Blutspendedienst 
wird am Montag, dem 11. Mai 2026 in der Grafenberger Rienzbühl-
halle von 14.30 bis 19.30 Uhr eine Blutspendenaktion stattfinden. 
Wir bitten alle Blutspender oder solche die Spender werden wol-
len sich unter www.spenderservice.net/termine/407332 oder dem 
im Plakat angedruckten QR-Code einen Termin für die, für viele 
Menschen so lebenswichtige, Blutspende vorzumerken. Die Feuer-
wehr und der DRK-Blutspendedienst würden sich über zahlreiche 
Blutspender an diesem Tag in Grafenberg sehr freuen.

 

Mo, 11.05.26
von 14:30 - 19:30 Uhr

Grafenberg
Rienzbühlhalle

Quelle: Feuerwehr Grafenberg

Jubilare

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
Aufgrund der EU-Datenschutzgrundverordnung ist es uns lei-
der nicht mehr möglich, Angaben im Zusammenhang mit Ge-
burtstagen und Ehejubilaren ohne vorherige schriftliche Zu-
stimmung in unserem Mitteilungsblatt oder der Tageszeitung 
zu veröffentlichen. 

Sollten Sie weiterhin eine Veröffentlichung zum Geburtstag 
oder Ehejubiläum wünschen, so lassen Sie uns dies bitte recht-
zeitig vorab wissen. 

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 90. Geburtstag jeder folgende. 

Ehejubiläen sind das 50. und das 60. Ehejubiläum und an-
schließendes jedes weitere fünfte Ehejubilar. 

Den Veröffentlichungswunsch senden Sie uns bitte schriftlich 
per Mail an info@grafenberg.de. 

Für weitere Informationen können Sie sich gerne an uns wen-
den: Tel. 07123933911. 
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Zu verschenken

ZU VERSCHENKEN BZW. GESUCHT WIRD
Manche Gegenstände im Haushalt werden irgendwann nicht mehr 
benötig, obwohl sie oft noch gut erhalten sind. Bevor diese Dinge 
auf dem Müll landen, sollte überlegt werden, ob sie vielleicht noch 
für andere nützlich sind. Unter dieser Rubrik „zu verschenken“ 
könne Sie dies tun.
Gerne können Sie uns diesbezüglich eine E-Mail an info@grafen-
berg.de mit dem Gegenstand, sowie dessen Zustand und einer 
Kontakttelefonnummer schicken. Diese wird veröffentlicht. Oder 
Sie wenden sich direkt an Frau Stark, s.stark@grafenberg.de oder 
Tel. 07123/9339-11.

•	 *Zwei Juniorbetten in weiß mit Rausfallschutz jeweils 0,90 m x 
1,65 m mit abziehbaren Matratzen und Matratzenschoner, 
Spannbettlaken und vierjahreszeiten Bettdecken 1 x 1,30m 
sowie Kissen und Bettwäsche. 

•	 *Ikea Ausziehbett/Tagesbett mit Stauraummöglichkeit in 
cremeweiß 0,90 m x 2,00 m - Ausziehbar auf 1,80 m.

	 Tel. 015737795820

Veranstaltungen der Gemeinden Bempflingen, Grafenberg, 
Großbettlingen, Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kulturecke

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen
Donnerstag, 30.04.
17:45 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2
20:15 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2

Freitag, 01.05.
18:00 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2
20:30 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2

Samstag, 02.05.
15:30 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2
18:00 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2
20:30 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2

Sonntag, 03.05.
15:30 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2
18:00 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2
20:30 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2

Montag, 04.05.
17:45 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2
20:15 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2

Dienstag, 05.05.
17:45 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2
20:15 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2

Mittwoch, 06.05.
17:45 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2
20:15 Uhr: Der Teufel trägt Prada 2

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026 bei der  
Tierseuchenkasse BW
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, die in 
Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur Meldung verpflich-
tet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem Imkerverein.	

Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und kann in 
der jeweils geltenden Fassung unter www.tsk-bw.de/ueber-uns/
rechtsgrundlagen/satzungen/ 
abgerufen werden.

Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag an-
derer Tierarten ab und ist der 01. Mai eines jeden Jahres, erstma-
lig: 01.05.2026.
Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an Bie-
nenvölkern anzugeben.
Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im Schadensfall 
zu Leistungskürzungen oder zur Versagung von Leistungen führen.
Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestichtag an 
alle bei den Veterinärämtern registrierten Bienenhalterinnen und 
Bienenhalter versandt
Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis 
zum 01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, können die-
sen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern.
Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur Ausfüh-
rung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß gegen die Melde-
pflicht kann mit einem Ordnungswidrigkeitenverfahren geahndet 
werden.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf unserer Home-
page unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

Medizinstudium mal anders – im BlockpraktikumPlus 
Allgemeinmedizin erhalten Medizinstudierende Einblick 
in aufsuchende Gesundheitsversorgung im Reutlinger 
„medmobil“
Wer krank ist und Versorgung braucht, geht üblicherweise in eine 
hausärztliche Praxis. Aber wie funktioniert medizinische Versor-
gung für Menschen, die reguläre Angebote nur schwer erreichen? 
Dieser Frage widmete sich ein Zwischenseminar für Medizinstudie-
rende bei der AWO Reutlingen. Im Mittelpunkt stand das Projekt 
„medmobil“, das bereits seit 2025 eine aufsuchende und nieder-
schwellige medizinische Versorgung für wohnungslose und sozial 
benachteiligte Menschen im Landkreis Reutlingen ermöglicht.
Das Seminar wurde im Rahmen des Projekts „Regionen für ärztli-
che Ausbildung“ durch das Kreisgesundheitsamt Reutlingen 
gemeinsam mit der AWO Reutlingen sowie dem Institut für Allge-
meinmedizin und Interprofessionelle Versorgung und dem Bereich 
Studium und Lehre der Medizinischen Fakultät der Universität 
Tübingen organisiert. Ziel ist es, angehende Ärztinnen und Ärzte 
frühzeitig mit den besonderen Herausforderungen in der Versor-
gung vulnerabler Gruppen vertraut zu machen. Die Regionen für 
ärztliche Ausbildung sind aus zuvor vom Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg (MWK) geförder-
ten Modellregionen hervorgegangen. Der Landkreis Reutlingen ist 
eine dieser neu entstandenen Regionen.
Die Studierenden brachten eigene Erfahrungen aus ihren Block-
praktika in allgemeinmedizinischen Praxen ein und diskutierten 
gemeinsam Fallbeispiele. Ein zentraler Schwerpunkt liegt auf der 
Diagnostik und Behandlung mit begrenzten Mitteln. Dabei wurde 
deutlich, wie sehr medizinisches Handeln unter eingeschränkten 
Bedingungen andere Kompetenzen erfordert: klinisches Denken, 
eine geschulte Beobachtungsgabe und die Fähigkeit zur Priorisie-
rung gewinnen an Bedeutung, wenn technische Diagnostik nur 
begrenzt verfügbar ist.
Neben fachlichen Inhalten vermittelt das Projekt auch eine zent-
rale ärztliche Haltung: einen respektvollen, wertschätzenden und 
vorurteilsfreien Umgang mit Menschen in schwierigen Lebenssitu-
ationen. Das „medmobil“ verbindet medizinische Basisversorgung 
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mit sozialem Engagement - und eröffnet Studierenden die Mög-
lichkeit, Medizin als gesellschaftlich verantwortungsvolle Aufgabe 
unmittelbar zu erleben.
Mehr Informationen zum „medmobil“ finden Sie hier: 
https://awo-reutlingen.org/medmobil/

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Zukunftstag am 23. April 2026
•	 Zukunft im Blick: Rund 40 Mädchen und Jungen  

entdecken die DRV BW
•	 Girls’ Day und Boys’ Day zur Berufsorientierung

Welche beruflichen Möglichkeiten bieten sich nach der Schule? 
Antworten darauf erhalten rund 40 Schülerinnen und Schüler am 
heutigen Girls’ Day und Boys’ Day bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW). Die Teilnehmenden be-
kommen an den Standorten Karlsruhe und Stuttgart praxisnahe 
Einblicke in die vielfältigen Aufgabenbereiche einer modernen 
Sozialversicherung – von Verwaltung und Beratung bis hin zu IT 
und Digitalisierung.
Im Mittelpunkt steht dabei vor allem eines: selbst entdecken und 
ausprobieren. Bei einer Haustour mit Rentenquiz, Infos zur Sozial-
versicherung und konkreten Fallbeispielen aus den Bereichen 
Reha und Sucht, erleben die Jugendlichen, wie abwechslungsreich 
und sinnstiftend die Arbeit bei der DRV BW ist. Gleichzeitig wird 
deutlich, welche Perspektiven ein Einstieg in den öffentlichen 
Dienst bietet.

„Der Girls’ Day und Boys’ Day ist für uns ein wichtiger Beitrag zur 
Gleichstellung. Wir möchten junge Menschen ermutigen, unabhän-
gig von Geschlechterklischees ihre Interessen zu verfolgen und 
neue Berufsfelder für sich zu entdecken. Mit aktuell rund 400 
Nachwuchskräften und fünf verschiedenen Ausbildungs- und Stu-
dienzweigen bieten wir hierfür beste Voraussetzungen“, erklärt 
Maren Elsner, Gleichstellungsbeauftragte der DRV BW.
Weitere Informationen zu Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten 
gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de

Girls’ Day und Boys’ Day auf Social Media
Wer einen authentischen Einblick in die Welt der Auszubildenden 
und Studierenden bei der DRV BW bekommen möchte, sollte einen 
Blick auf die Instagram- und Facebook-Auftritte „Kluge Köpfe für 
die Rente“ werfen. Hier zeigen die derzeitigen Nachwuchskräfte 
ihren Ausbildungs- und Arbeitsalltag kreativ und echt. Auch der 
Girls‘ Day und Boys‘ Day wird über diese Kanäle begleitet.
Weitere Informationen unter: www.instagram.com/klugekoepfefu-
erdierente www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente.

Pfingsten in Neckartailfingen – das Kinderfest geht 
wieder los!
(PM) Am Pfingstwochenende wird Neckartailfingen wieder zur ulti-
mativen Festmeile! Euch erwarten drei Tage voller Musik, Action, 
Tradition und richtig guter Stimmung – für Groß und Klein.

Samstag 23.05. – Party-Modus an!
Der Startschuss fällt am Samstagabend um 20:00 Uhr - Zeltöffnung 
18:30 Uhr - mit der schwäbischen BOIZ BÄND. Sobald die ersten 
Beats laufen, gibt’s kein Halten mehr: Die Tanzfläche wird zum 
Party-Hotspot und wir feiern gemeinsam bis tief in die Nacht!

Sonntag 24.05. – Genuss, Spiele & Live-Musik
Um 11:15 Uhr eröffnet Bürgermeister Wolfgang Gogel das Fest ganz 
traditionell mit dem Fassanstich. Dazu gibt’s den Weißwurst-Früh-
schoppen mit bester Begleitung vom Musikverein Neckartailfin-
gen.

Ab 13:00 Uhr gehört der Festplatz den Kids: Beim „Kinderspaß auf 
der Neckargass“ warten viele Spiele, Action und kleine Belohnun-
gen auf alle kleinen Abenteurer.
Ab 15:00 Uhr sorgt BERG & TAL E.V. für musikalische Unterhaltung, 
bevor es ab 20:00 Uhr mit der Band FÜNFKOMMANULL 5,0 nochmal 
richtig laut und rockig wird.

Montag 25.05. – Tradition & großes Finale
Der Pfingstmontag startet mit dem fröhlichen Morgenwecken 
durch den Spielmannszug der FFW Neckartailfingen.
Um 9:30 Uhr feiern wir gemeinsam einen ökumenischen Gottes-
dienst auf dem Festplatz. Direkt danach geht’s weiter mit dem 
„Universitätlerfrühschoppen“ um 11:15 Uhr – natürlich wieder mit 
dem Musikverein Neckartailfingen.
Das absolute Highlight folgt um 13:00 Uhr: Der große Festumzug 
unter dem Motto „Mach mit – bleib fit“ zieht durch die Garten-
straße, Schillerstraße, Bahnhofstraße, Reutlinger Straße und 
Tübinger Straße bis zum Festplatz. Dort präsentieren die örtlichen 
Vereine ein abwechslungsreiches Programm im Festzelt.
Den ganzen Nachmittag über sorgt der Musikverein Neckartailfin-
gen für Stimmung – dazu gibt’s leckeres Essen und kühle Getränke 
für jeden Geschmack.

Und das Beste:
An allen drei Tagen wartet auf euch ein Vergnügungspark auf der 
Neckarallee – echtes Rummel-Feeling garantiert!
Kommt vorbei, bringt eure Freunde und Familie mit und erlebt ein 
unvergessliches Pfingstwochenende voller Spaß, Musik und guter 
Laune!

B 28 Bad Urach, Teilerneuerung der Brücke über den 
Brühlbach
Restarbeiten ab Samstag, 25. April 2026 und Verkehrsfreigabe ab 
Anfang Mai 2026
Seit Mitte Juli 2025 erneuert das Regierungspräsidium Tübingen 
die Brücke über den Brühlbach zwischen Dettingen an der Erms – 
Bleiche - und Bad Urach im Verlauf der B 28. Im Zuge der Arbeiten 
wurde der alte Stahlbetonüberbau des Bauwerks abgebrochen 
und durch eine neue Fahrbahnplatte aus Stahlbeton ersetzt. Die 
Widerlager und Fundamente konnten im Wesentlichen beibehal-
ten werden. Am Samstag, 25. April 2026 beginnen die noch aus-
stehenden Restarbeiten mit der Herstellung der noch fehlenden 
Schutzplanken im nördlichen Bereich des Brückenbauwerks. Hier-
bei werden in einem ersten Einsatz rund 90 Meter Schutzplanken 
im Abschnitt nach dem Brückenbauwerk in Fahrtrichtung Metzin-
gen montiert.
Ein zweiter Einsatz ist am Donnerstag, 30. April 2026 im Abschnitt 
in Fahrtrichtung Metzingen vor dem Brückenbauwerk geplant. Hier 
belaufen sich die noch fehlenden Schutzplanken auf eine Länge 
von rund 60 Meter.
Ziel ist es - gute Witterungsbedingungen vorausgesetzt - nach 
Abschluss weiterer Restarbeiten an der Brückenkappe, den Ver-
kehr der B 28 Anfang Mai 2026 wieder von der Behelfsumfahrung 
auf das neue Brückenbauwerk umzulegen.
Nach der Verkehrsumlegung kann der Rückbau der Behelfsumfah-
rung beginnen. Bestandteil dieser Arbeiten ist der Ausbau, der in 
den Brühlbach eingelegten Rohre nach Ende der Fischschonzeit im 
Juni 2026. Darüber hinaus werden im Anschlussbereich der Umfah-
rung noch fehlende Schutzplanken auf der südlichen Seite des 
Brückenbauwerks angebracht.

Verkehrsführung:
Um die Beeinträchtigungen für die Verkehrsteilnehmer so gering 
wie möglich zu halten, werden die Arbeiten an den Schutzplanken 
am Samstag, 25. April und Donnerstag, 30. April 2026 jeweils außer-
halb der Hauptverkehrszeiten durchgeführt. Der Verkehr wird 
halbseitig mit einer Ampel am Baufeld vorbeigeführt.
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Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Maß-
nahme entstehenden Beeinträchtigungen.

Frauenfrühstück: Löwenzahn neu entdecken
Löwenzahn im Kräutersalat und im Blütensirup oder gar als grüne 
Stängelspaghetti und süße Wurzeleiscreme – ist das wirklich 
schmackhaft und gesund? 
Beim Frauenfrühstück im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb am 
9. Mai 2026 von 9:00 bis 12:00 Uhr werden die Geheimnisse des 
Löwenzahns entschlüsselt. Die gelben Blüten, die kräftigen Wur-
zeln und ihre erstaunliche Wirkung stehen im Mittelpunkt des Vor-
mittags. Es geht dabei nicht nur um Wissen, sondern auch um 
Genuss und Naturverbundenheit.
Die Berner Ärztin und Wildnispädagogin Dr. Marianne Ruoff nimmt 
die Teilnehmerinnen mit auf eine Entdeckungsreise rund um die 
Heilpflanze, die fast überall wächst – und doch oft unterschätzt 
wird. In ihrem anschaulichen Vortrag zeigt sie, wie vielseitig der 
Löwenzahn genutzt werden kann: als Heilmittel, als Küchenzutat 
und als Inspiration für einen bewussteren Blick auf die Natur. 
Einige der vorgestellten Köstlichkeiten können direkt probiert 
werden.
Passend dazu erwartet die Besucherinnen ein regionales Früh-
stück, das das Team des Biosphärenzentrums mit Zutaten der 
Regionalmarke ALBGEMACHT frisch zubereitet.
Das Frauenfrühstück beginnt um 9.00 Uhr und endet gegen 12.00 
Uhr. Die Teilnahme kostet 20 Euro. Eine Anmeldung ist bis 4. Mai 
2026 erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung unter https://www.bio-
sphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen. Fragen beantwortet das 
Team des Biosphärenzentrums unter 07381 932938-31.

Hintergrundinformationen:
Diese Veranstaltung ist Teil des Jahresprogramms des Biosphären-
zentrums Schwäbische Alb. Das komplette Programm und weitere 
aktuelle Informationen sind online unter https://www.biosphae-
rengebiet-alb.de/erleben-geniessen/biosphaerenzentrum abruf-
bar.

Blutspende im Frühling: Ein Termin, der schnell und 
einfach Leben rettet
Mit dem Frühling und den steigenden Temperaturen steigt auch 
die Lust auf Reisen, Ausflüge und Outdoor-Unternehmungen. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet alle, die gesund sind und sich die 
Zeit nehmen können, Blut zu spenden! 
Dass regelmäßiges Blutspenden entscheidend ist, liegt vor allem 
daran, dass einige Blutbestandteile nur wenige Tage haltbar sind. 
Blutspenden werden täglich zur Versorgung von Patient*innen 
benötigt - Feiertage stellen hier keine Ausnahme dar.
Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich rund 
3.000 Spenden benötigt, um verletzten oder erkrankten Menschen 
zu helfen. Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnells-
ten guten Taten. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten 
Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe - eine 
Information, die im Ernstfall lebensrettend sein kann. Vielen wird 
erst bewusst, wie überlebensnotwenig Blutspenden sein können, 
wenn sie selbst oder ihr näheres Umfeld gesundheitlich selbst 
betroffen sind. Um potenziellen Spender*innen mögliche Beden-
ken zu nehmen, erklärt, Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-
Blutspendedienstes, die aktuellen Kriterien: „Grundsätzlich darf 
jeder gesunde Mensch ab 18 Jahren Blut spenden. Wichtig ist ein 
Mindestgewicht von 50 Kilogramm und vor der Spende genug zu 
trinken und zu essen. Wer sich unsicher fühlt, dem empfehle ich 
einfach direkt zu zweit einen Termin für die Blutspende zu buchen. 
Zusammen Gutes tun ist doch gleich doppelt schön.“ 
Der Ablauf einer Blutspende: Interessierte finden bequem online 

ihren Wunschtermin in der Region. Der DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg – Hessen bietet täglich zahlreiche Termine 
an. Inklusive Anmeldung, dem ärztlichen Gespräch und einer kur-
zen Ruhephase nach der Spende sollte man rund 60 Minuten Zeit 
einplanen. Die eigentliche Blutentnahme dauert dabei nur etwa 
zehn Minuten.
Einnahme von Medikamenten, Erkältung, Tattoos, kürzlicher Zahn-
arztbesuch oder Auslandsreise? Es gibt einige Faktoren, weshalb 
man bis zur nächsten Blutspende pausieren muss. Wer sich unsi-
cher ist: Der Onlinespendecheck verrät Interessierten innerhalb 
weniger Klicks, ob sie aktuell für eine Blutspende infrage kommen: 
www.blutspende.de/blutspende/spende-check 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende und alle 
Termine unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 72661 Grafenberg
Montag, dem 11.05.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Rienzbühlhalle, Kohlbergerstr. 19

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Netze BW warnt vor Gefahren bei Bauarbeiten
Frühjahr bringt erhöhte Risiken, Leitungen ungewollt zu beschä-
digen
Stuttgart. Mit dem Frühling beginnt die Hochsaison für Bau- und 
Gartenarbeiten. Dabei steigt die Gefahr, dass unterirdische Strom-, 
Gas-, Wasser- oder Telekommunikationsleitungen unbeabsichtigt 
beschädigt werden. Die Netze BW warnt daher vor den Risiken und 
rät zu besonderer Vorsicht.
Kommt es zu Zwischenfällen, bei denen erdverlegte Leitungen 
beschädigt werden, sind nicht nur Versorgungsausfälle und hohe 
Kosten für die Reparatur möglich, sondern es entstehen auch Risi-
ken für die Gesundheit – angefangen bei Stromschlägen bis hin zu 
Gasaustritten. „Sicherheit und Umsicht sind deshalb gerade im 
Frühjahr unerlässlich. Denn gerade zu dieser Jahreszeit kommt es 
bei Bauarbeiten immer wieder zu unbeabsichtigten Schäden an 
Versorgungsleitungen – das zeigt sich deutlich durch vermehrte 
Stromausfälle im Niederspannungsbereich, wodurch z.B. Haus-
halte, öffentliche Einrichtungen und Straßenbeleuchtungen 
betroffen sind“, erklärt Andreas Herre, Leiter der Netzregion Donau 
bei Netze BW.

Hier sind die wichtigsten Punkte, die Netze BW vorschlägt, um 
Schäden zu vermeiden:
•	 Vor dem Graben informieren: Eigentümer und Bauherren sind 

verpflichtet, sich vor Beginn der Erdarbeiten über die Lage der 
Leitungen zu informieren. Dies geschieht durch Anfrage bei 
den lokalen Netzbetreibern oder über Online-Leitungsaus-
kunftsportale (z. B. BIL - Bund-Länder-Initiative Leitungsaus-
kunft). Bei der Netze BW zum Beispiel können entsprechende 
Auskünfte über die Homepage des Unternehmens eingeholt 
werden: www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/lei-
tungsauskunft
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•	 Pläne sind nicht alles: Alte Leitungskarten sind nicht immer 
präzise. Die tatsächliche Tiefe oder Lage kann abweichen, 
besonders bei Leitungen, die älter als 50 Jahre sind.

•	 Sorgfaltspflicht: Bei Arbeiten im Schutzbereich von Leitungen 
darf nur mit äußerster Vorsicht gearbeitet werden; hier ist 
Handschachtung Pflicht, die der präzisen Freilegung von Lei-
tungen zur Vermeidung von Schäden dient. Wenn Leitungen 
(Gas, Strom, Wasser, Telekommunikation) freigelegt werden, 
muss der Netzbetreiber bzw. das Versorgungsunternehmen 
unverzüglich informiert werden. Bei Arbeiten im Bereich von 
Hochspannungs- oder Hochdruckleitungen ist mindestens drei 
Wochen vor Beginn der Arbeiten eine schriftliche Stellung-
nahme/Genehmigung des Netzbetreibers einzuholen.

•	 Bei Beschädigung: Sofort die Arbeiten einstellen, den Bereich 
absperren und unverzüglich Netze BW als zuständigen Netz-
betreiber sowie ggf. Feuerwehr/Polizei verständigen, da ggf. 
auch Gefahr für Leib und Leben anderer besteht.

•	 Haftung: Wer eine Leitung beschädigt, haftet in der Regel für 
die Reparaturkosten und Folgeschäden (wie den Ausfall der 
Versorgung für Anwohner).

Informationsveranstaltung zur Bekämpfung von  
Herbstzeitlosen und anderen giftigen Pflanzen im 
Grünland sowie Vorstellung der App „profil (bw)“
Das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen und der Landschaftser-
haltungsverband Reutlingen laden am Donnerstag, 07.05.2026, um 
18:00 Uhr zu einer Informationsveranstaltung nach Sonnenbühl 
ein. Themen sind die Bekämpfung von unerwünschten Arten wie 
Herbstzeitlose und Jakobskreuzkraut und die App „profil (bw)“ zur 
Bestimmung und Dokumentation der Kennarten im artenreichen 
Grünland.
Vorgestellt werden die Ergebnisse eines 7-jährigen Versuchs zur 
mechanischen Reduktion des Herbstzeitlosenbesatzes im Grün-
land. Weitere giftige oder unerwünschte Pflanzen wie das Jakobs-
kreuzkraut und das Orientalische Zackenschötchen werden eben-
falls thematisiert. Ergänzend zu den Versuchsergebnissen wird ein 
neuartiges Gerät mit Wasserstrahltechnik zur selektiven mechani-
schen Bekämpfung der Herbstzeitlosen vorgestellt.
Abgerundet wird die Informationsveranstaltung durch die Vorstel-
lung der App „profil (bw)“ zur Bestimmung und Dokumentation der 
Kennarten im artenreichen Grünland (Ökoregelung 5 und FAKT B 
3.2) und es besteht die Möglichkeit, die Anwendung der App Vor-
Ort zu üben. Daher ist es notwendig die App vorab auf dem Smart-
phone zu installieren. Ab diesem Jahr muss die App verpflichtend 
bei der Beantragung dieser Maßnahmen eingesetzt werden.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 07.05.2026 in Sonnen-
bühl-Genkingen statt. Treffpunkt ist um 18 Uhr beim Sportplatz in 
Genkingen. Die Veranstaltung ist kostenlos.
Zur besseren Planung wird um Anmeldung bis zum Dienstag, 05.05 
2026 unter dem Link https://reutlingen.landwirtschaft-bw.
de/,Lde/Startseite/Veranstaltungskalender_RT gebeten.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Mitarbeitergesundheit für eine leistungsfähige  
Verwaltung
Welttag für Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz
Der Grundsatz der gesetzlichen Rentenversicherung „Prävention 
vor Rehabilitation vor Rente“ setzt auf frühzeitige Maßnahmen zur 
Gesundheitsvorsorge, um die Erwerbsfähigkeit von Beschäftigten 
zu erhalten. Auch als Arbeitgeberin folgt die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) diesem Prinzip und infor-
miert anlässlich des Welttages für Sicherheit und Gesundheit am 

Arbeitsplatz (28. April) über ihr Engagement für gesundheitsför-
derliche Arbeitsbedingungen.

Betriebliche Gesundheitsförderung als Teil der Unternehmens-
kultur
Ein breit aufgestelltes Netzwerk aus medizinischen Fachkräften 
sowie weiteren geschulten Beschäftigten in allen Abteilungen 
sorgt für ein abgestimmtes Vorgehen sämtlicher Gesundheitsak-
teure. Zu diesem gehört das Angebot der „Bewegten Pause“, das an 
allen DRV-BW-Standorten sowie online nutzbar ist und damit Mit-
arbeitende auch im Homeoffice erreicht. Um zum Beispiel ortho-
pädischen Leiden vorzubeugen, profitieren Beschäftigte zudem 
von einer auf persönliche Bedarfe angepassten ergonomischen 
Ausstattung der Arbeitsplätze.
Das betriebsärztliche Angebot umfasst eine Vielzahl an arbeitsme-
dizinischen Vorsorgeuntersuchungen und ein stetig wachsendes 
Impfangebot. Darüber hinaus haben Mitarbeitende die Möglich-
keit, über eine breite Auswahl an Vorträgen, Schulungen, Gesund-
heits-Checks sowie ein großes Betriebssport-Programm mehr für 
ihre Gesundheit zu tun. Mit eigenen Gruppen nehmen Beschäftigte 
der DRV BW zudem am allgemeinen Präventionsprogramm RV Fit 
der Deutschen Rentenversicherung teil.
Nicht nur regelmäßige Gefährdungsbeurteilungen helfen frühzei-
tig mögliche körperliche und psychische Belastungen an den 
unterschiedlichen Arbeitsplätzen innerhalb der DRV BW zu identi-
fizieren und bei Bedarf Arbeitsbedingungen und - prozesse anzu-
passen. Auch um möglichen Belastungen jenseits der Arbeitswelt 
frühzeitig gegenzusteuern, setzt die DRV BW auf einen hauseige-
nen Sozialdienst sowie eine externe Beratung, um Mitarbeitenden 
zusätzlich externe professionelle Unterstützung bei persönlichen 
oder beruflichen Herausforderungen anbieten zu können – insbe-
sondere mit dem Schwerpunkt Kinder und Pflege von Angehöri-
gen. Ein wichtiger Baustein zur besseren Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie.

Information
Sie möchten auch profitieren von der DRV BW Karrierewelt? 
Dann bewerben Sie sich jetzt! 
Weitere Informationen zu Karrieremöglichkeiten und alle Stellen-
gebote finden Sie unter www.drv-bw.de/Karriere

Freizeitverkehre starten in die Saison – jetzt noch 
umweltfreundlicher unterwegs!
Pünktlich zum Start in die Ausflugssaison rollen sie wieder: die 
Freizeitverkehre des Landkreises Reutlingen. Ab dem 1. Mai bis 
einschließlich 18. Oktober 2026 bringen der SonnenalbExpress und 
der Rad-Wanderbus Lautertal Ausflüglerinnen und Ausflügler an 
allen Sonn- und Feiertagen klimafreundlich und bequem zu 
beliebten Zielen auf der Schwäbischen Alb. Fahrgäste bezahlen für 
die Freizeitverkehre nur den normalen Bus-Tarif – und das inklu-
sive kostenloser Fahrradmitnahme.
Mit dem Elektro-Bus auf Entdeckungsreise
Eine besondere Neuerung wartet in diesem Jahr auf die Fahrgäste: 
Auf der beliebten Linie SonnenalbExpress fährt erstmals ein 
moderner E-Bus. Der elektrisch betriebene Bus startet morgens in 
Reutlingen und verbindet mehrmals täglich Gönningen, Sonnen-
bühl und Engstingen miteinander. Unterwegs laden zahlreiche Hal-
testellen dazu ein, an Erholungsorten oder touristischen High-
lights auszusteigen – etwa beim Schloss Lichtenstein, das bequem 
per Umstieg erreichbar ist. Auch beim SonnenalbExpress ist die 
Mitnahme von Fahrrädern kostenlos möglich, sodass sich Busfahrt 
und Radtour ideal kombinieren lassen.
Der Rad-Wanderbus Lautertal erschließt darüber hinaus das bur-
genreiche und landschaftlich reizvolle Lautertal bis nach Riedlin-
gen bzw. Ehingen. Ideal also für alle, die gerne wandern, radfahren 
oder Sehenswürdigkeiten wie die Wimsener Höhle und das Bio-
sphärenzentrum Schwäbische Alb erkunden möchten.
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„Mit dem Freizeitverkehr lassen sich viele schöne Ausflugsziele 
einfach und klimaschonend ohne Auto ansteuern“, sagt Karin 
Blum, Leiterin der Abteilung Nahverkehr und Mobilität im Land-
ratsamt Reutlingen. „Ganz besonders freuen wir uns, dass in die-
sem Jahr erstmals ein E-Bus auf der Linie SonnenalbExpress ein-
gesetzt wird. Damit setzen wir ein sichtbares Zeichen für 
nachhaltige Mobilität – und zeigen, dass klimafreundliche Aus-
flüge Spaß machen können.“
Dank der guten Anbindung an Bus und Bahn ist der Freizeitverkehr 
auch überregional leicht erreichbar: An den Bahnhöfen in Engstin-
gen und Münsingen bestehen Anschlussmöglichkeiten an die 
Schwäbische Alb-Bahn in Richtung Ulm und Gammertingen. Für 
alle Fahrten gelten das Deutschlandticket sowie der naldo-Tarif.
Die genauen Routen, Abfahrtszeiten und viele Ausflugstipps ent-
lang der Strecken finden Sie unter
www.kreis-reutlingen.de/freizeitverkehr. Hier lassen sich die Fahr-
pläne bequem aufs Handy laden oder zu Hause ausdrucken.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele,
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35,
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Die Michaelskirche ist täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet und 
lädt ein zur Ruhe zu kommen, zur Andacht und zum Gebet

Donnerstag, 30. April 2026
18.00	  Mädchen- und Bubenjungschar

Wochenspruch
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. Psalm 98,1

Sonntag, 3. Mai 2026
10.00	 Gottesdienst mit Abendmahlsfeier (Pfr. Häfele)
		  Opfer: Kirchenmusik
Montag, 4. Mai 2026
09.30	 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
		  Leitung: Carolin Maisch, 
		  Kontaktaufnahme über das Pfarramt

Dienstag, 5. Mai 2026
17.30	 Sport und Segen (GH) Kontakt: annette.reinholz@gmx.net
20.00	 Posaunenchor

Mittwoch, 6. Mai 2026
09.30	 „neu anfangen“ – Gesprächskreis (GH)
15.00	 Konfirmandenunterricht
20.00	 Projektchor

Donnerstag, 7. Mai 2026
18.00	 Mädchen- und Bubenjungschar
19.30	 Öffentliche Kirchengemeinderats-Sitzung (GH)

Nächstes Chorprojekte beginnt am 6. Mai –  
Sängerinnen und Sänger gesucht
Die Chorproben für das nächste Chorprojekt zum Thema Frieden 
und Bewahrung der Schöpfung startet 6. Mai um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus. Herzliche Einladung an alle, die Freude am Singen 

haben. Wie immer sind besondere musikalische Kenntnisse nicht 
erforderlich. Seien Sie ganz herzlich dazu eingeladen.
Chorprojekt: Frieden und Bewahrung der Schöpfung
Probestart: 6. Mai 2026 um 20.00 Uhr im ev. Gemeindehaus
Anzahl der Proben: 7
Aufführung: 5. Juli 2026 im Gottesdienst um 10.00 Uhr

Quelle: Thomas Frank 

Quelle: Kirchengemeinde 

Kirchbesen vom 18.-22. Mai 2026
Auch in diesem Jahr dürfen wir wieder zum Kirchbesen in die 
Zehntscheuer einladen.
Von Montag, 18. bis Freitag, 22. Mai gibt es täglich von 17:30 Uhr bis 
20:00 Uhr auf Spendenbasis verschiedene Wurstsalate, Vesper-
platten (auch vegetarisch) und Backhausbrot. Mit den Spenden 
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wird die Jugendreferentenstelle von Raphael Haag finanziert.
Regionales Essen in besonderer Atmosphäre und dabei Gutes tun!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Kirchbesen-Orga-Team

Spendenkorb Tafelladen in der Michaelskirche
Während der Sommerzeit besteht die Möglichkeit Lebensmittel-
spenden für den Tafelladen im Korb im Turmeingang der Kirche 
abzulegen. Die Kirche ist täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Am meisten nachgefragt werden im Tafelladen haltbare Lebens-
mittel, wie Kartoffeln, Reis, Nudeln, Mehl, Öl, Konserven, Kaffee, 
Schwarztee, Honig usw. Genauso willkommen bei unseren Kunden 
sind Zahnpasta, Haarshampoo oder andere Hygieneartikel. Wegen 
gesetzlicher Vorschriften zur Lebensmittelhygiene darf der Tafel-
laden keine selbst gemachten Marmeladen oder andere selbst 
haltbar gemachten Lebensmittel entgegennehmen und weiterge-
ben. Es wird gebeten auf das Mindesthaltbarkeitsdatum der 
Lebensmittel zu achten.

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen, Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Mo. 14.00 bis 17.00 Uhr
Mi. geschlossen

Pfarrer Marco Antonio Rodriguez Rivas,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
E-Mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

Samstag, 02.05.2026 
09.00 - 10.30 Beichtgelegenheit in St. Bonifatius Metzingen
14.00 	 Trauung von Yvonne und Manuel Winter mit Taufe von 

Paul Christian Winter
18.00 	 Rosenkranzgebet in St. Bonifatius Metzingen
18.30	  Eucharistiefeier in St. Bonifatius Metzingen

Sonntag, 03.05.2026 
08.15 	 Beichtgelegenheit in St. Johannes Riederich
08.45 	 Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich
10.00 	 Eucharistiefeier in St. Bonifatius Metzingen
11.00 "	 Snacken und Schwätza" - Treffen für Jung und Alt im 

Bonifatiussaal
11.15 	 Italienische Eucharistiefeier
12.15 	 Kroatische Eucharistiefeier
18.30 	 Mai-Andacht in St. Johannes Riederich, anschl. gemütli-

ches Beisammensein im Gemeinderaum

Montag, 04.05.2026 
19.30 	 Kirchenchor Probe im Saal
19.30 	 "Stille halten" im Gemeindehaus Peter und Paul in Gra-

fenberg, Schillerstr. 10

Dienstag, 05.05.2026 
15.00 	 BONi-mini-KiDS Probe im Bonifatiussaal
16.15 	 BONi-KiDS Probe im Bonifatiussaal
18.00 	 kroatisches Rosenkranzgebet
18.30 	 Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich
19.30 	 KGR-Sitzung

Mittwoch, 06.05.2026 
15.30 	 Italienisches Rosenkranzgebet
15.30 	 Eucharistiefeier im Altenzentrum Diakonissenring
18.00	 Rosenkranzgebet in St. Bonifatius Metzingen

19.00 	 Eucharistiefeier im Gemeindehaus Peter und Paul in Gra-
fenberg, Schillerstr. 10

19.45 	 Boni-Chörle "Chor-Workshop" im Bonifatiussaal

Donnerstag, 07.05.2026 
16.30 	 BONi-KiDS Probe im Bonifatiussaal
18.30 	 Eucharistiefeier mit Anbetung in St. Bonifatius Metzin-

gen
18.30 	 BONi-Teens Probe im Bonifatiussaal

Freitag, 08.05.2026 
08.00 	 Eucharistiefeier in St. Bonifatius Metzingen
14.00 	 Trauung in St. Bonifatius Metzingen
17.00 	 Ministranten Stunde im Turmzimmer
18.30 	 kumenisches ACK-Friedensgebet "Lasst euch die Hoff-

nung nicht stehlen" bei der Martinskirche

Vorschau:
Sonntag, 10.05.2026, Muttertag, 10.00 Uhr 
Eucharistiefeier, parallel Kinderkirche in St. Bonifatius Metzingen

Sonntag, 10.05.2026, 15.00 Uhr 
Ermstal-Maiandacht in der Kirche Maria zum Guten Stein in Dettin-
gen

  

Beichtgelegenheit  
 

 in St. Johannes Riederich 
in der Regel jeden Sonntag  
  08.15-08.30 Uhr  
 

 in St. Bonifatius  
 Samstag, 2. Mai, 
 09.00-10.30 Uhr 

  
 Seelsorgegespräch 

mit Pfr. Marco  
  nach Vereinbarung möglich  

   marcoantonio.rodriguezrivas@drs.de  
   oder über das Pfarrbüro, Tel. 92 29-0 

"Snacken & Schwätza" am Sonntag 3. Mai im Bonifatiussaal
Der Jugendausschuss lädt herzlich zu einem gemütlichen Treffen 
für Gemeindemitglieder jeden Alters ein. Unter dem Motto „Sna-
cken & Schwätza“ möchten wir Raum für Begegnung, Austausch 
und ein fröhliches Miteinander schaffen.
Am Sonntag, 3. Mai, sind im Anschluss an den deutschen Gottes-
dienst, ab 11 Uhr, alle aus der deutschen, italienischen und kroa-
tischen Gemeinde eingeladen, in den Bonifatiussaal zu kommen.
Bei einem offenen Buffet darf gegessen, geschwätzt und Gemein-
schaft erlebt werden.
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Getränke werden gestellt.
Jede und jeder, der kommt (und kann), ist herzlich eingeladen, 
einen kleinen Snackbeitrag für das offene Buffet mitzubringen.
Der Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt – zu essen gibt es, 
was alle gemeinsam mitbringen.
Die Buffet-Beiträge können bereits vor dem Gottesdienst ab 9 Uhr 
im Bonifatiussaal abgegeben werden.
Wir freuen uns auf einen schönen Austausch, viele Leckereien und 
eine lebendige, bunte Gemeinschaft.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Neuapostolische Kirche Grafenberg
Kelterstraße 6

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche
Sonntag, 3. Mai 2026
09.30 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 05. Mai 2026
20.00 Uhr Chorprobe in Metzingen 

Mittwoch, 6. Mai 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Metzingen

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

TSV Grafenberg e.V.

Abteilung Fußball

C-Jugend
Englische Woche im Spielplan der Leistungsstaffel. Wir waren bei 
der SGM Köngen/Unterboihingen zu Gast. Aus der Quali-Runde 
kannten wir diese Mannschaft als ein starkes Team.
Anscheinend ist es unsere Tradition geworden, dass wir in den ers-
ten Minuten einen Gegentreffer einfangen. Es war wieder der 
Weckruf 1:0 in der 2. Minute – unnötig! Doch unser Team steckt das 
locker weg, denn in der 5. Minute gelang unserem Mittelfeldmotor 
Louis nach schönem Dribbling der Ausgleich zum 1:1. Zuvor hatte 
der emsige Leandro einen entscheidenden Ballgewinn, den Louis 
veredelte. Nur vier Zeigerumdrehungen später, in der 9. Minute 
drehte Eltion die Partie mit seinem 1:2. Unsere SGM kam immer 
besser ins Spiel. Wieder war es Louis, der in der 39. Minute wun-
derschön einen Steckpass zu Eltion spielte und unser Team führte 
nun 1:3. In der Pause gab es von Trainerseite wenig zu bemängeln. 
Gewarnt wurde vor einem Aufbäumen der Heimmannschaft, die 
nun sicher alles versuchen werden um die Partie noch zu drehen. 
Genau so war es auch. Köngen / Unterboihingen machte hinten 
auf und stürmte mit Mann und Maus. Dies bedeutete einige 100 % 
ige Möglichkeiten für uns, die wir einfach nicht verwerten konnten. 
Es war wie verhext, die Kugel wollte einfach nicht über die Torlinie. 
Bis kurz vor Ende des Spiels blieb es beim 1:3. In der 68. Minute 
gelang dem Heimteam tatsächlich noch der Anschlusstreffer zum 
2:3. Die restlichen Minuten inklusive der Nachspielzeit, mussten 
wir um den Sieg bangen und waren sehr froh als der Schiedsrich-
ter endlich das Spiel beendete.

Gesangsverein
»Liederkranz 1877« e.V.

Grafenberger Maibaum aufgestellt

Seit vergangenem Samstag kann neben der Rienzbühlhalle an der 
Ortsausfahrt Richtung Kohlberg wieder der Grafenberger Maibaum 
bewundert werden. Ein Dank geht an dieser Stelle an alle Helfer 

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.

Der Grafenberger Maibaum 2026 
Quelle: Gesangverein Grafenberg 
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die uns beim Herrichten und Aufstellen des Baumes, wieder kom-
plett in Eigenregie, unterstützt haben, hier ganz besonders an 
unseren örtlichen Zimmermann Sven Keppler mit seinem Kran-
fahrzeug. An die Gemeinde Grafenberg für die Bereitstellung des 
Platzes, sowie an alle unsere weiteren Helferinnen und Helfer für 
ihren Dienst beim dazugehörenden Hock. Ein besonderer Dank 
geht natürlich an die zahlreichen Gäste des Maibaumhocks für Ihr 
Kommen um den Baum an toller Stelle, direkt unter und neben 
dem Maibaum, zu feiern.

Der Maibaumhock von oben 
Quelle: Gesangverein Grafenberg 

Der Baum wird aufgestellt. Danke an Zimmerman Sven Keppler und sein Kran-
fahrzeug. Quelle: Gesangverein Grafenberg 

Hospizgruppe
Metzingen/Ermstal e.V.

Begleitung für Schwerkranke, Sterbende, Trauernde und 
ihre Nahestehenden

"Nicht dem Leben mehr Tage geben,
sondern den Tagen mehr Leben."
Dame Cicely Saunders (1918-2005)

Britische Ärztin und Pionierin der Hospiz- und Palliativbewegung

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte Le-
bensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen naheste-
henden Menschen verbringen können, sodass es ein in Würde ge-
stalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Nahestehenden 
da. Wir schenken Zeit, hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Qualifizierte Ehrenamtliche begleiten zuhause, im Pflegeheim und 
im Stationären Hospiz Veronika. Die Häufigkeit der Besuche richtet 
sich nach der individuellen Lage und den Wünschen des Betroffe-
nen. Unser Angebot ist kostenfrei, überkonfessionell und unter-
liegt der Schweigepflicht. Die Bedürfnisse der schwerkranken und 
sterbenden Menschen stehen im Mittelpunkt.

Im Mai findet kein Trauercafé statt.

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

Forum Metzingen

Herzlich willkommen auf unserer kulturellen Plattform für Men-
schen und Themen in der Region und für die Region: 

Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29, 72555 Metzingen
info@kulturforum-metzingen.de
www.kulturforum-metzingen.de

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Radtreff am Dienstag 05.05.2026
Aufgrund der Bürgerversammlung am Dienstag, 05.05.2026 in der 
Rienzbühlhalle fällt unser Radtreff an diesem Abend aus.
Wir bitten um Verständnis und sehen uns bei der Bürgerversamm-
lung.
Die Vereinsleitung

Senioren-Wandernachmittag im April 
Am 15.04.2026 trafen sich, trotz sehr schlechtem Wetter der letzten 
Tage, 16 Wanderfreunde an der Rienzbühlhalle in Grafenberg. Es 
hatte sich wettertechnisch gelohnt, kein Regen in Sicht, sogar die 
Sonne kämpfte sich teilweise durch. In Fahrgemeinschaften fuhren 
wir zum Sportheim nach Mittelstadt. Dort startete unsere Rund-
wanderung von ca. 5,5 km über die Neckarbrücke zum Einstieg in 
den Neckarweg des Schwäbischen Albvereins rechts vom Neckar. 
Der Weg führte uns, leicht ansteigend durch den Wald in Richtung 
Neckartenzlingen. 
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Ein lohnender Abstecher zu einem kleinen, bezaubernden Teich 
mit Sitzmöglichkeit war ein muss. Weiter ging es vorbei an blühen-
den Obstwiesen und Kleingärten. Große gefällte Baumstämme 
luden uns zu einer kurzen Rast mit einem Umtrunk zur Stärkung 
ein. Vielen Dank an den lieben Spender. Anschließend folgte ein 
kurzer Anstieg durch den Wald auf die Hochfläche mit sagenhaf-
tem Blick über den gesamten Albtrauf auf der einen Seite und auf 
der anderen Seite nach Pliezhausen, Richtung Reutlingen, Alten-
riet und zum Golfplatz Hammetweil. Am Waldrand entlang, über 
Streuobstwiesen und Felder, ging der Weg zurück nach Mittelstadt. 
Zum Ausklang unserer Wanderung kehrten wir gegen 17.15 Uhr im 
Restaurant „Alte Scheune“ in Riederich ein und haben den Tag mit 
sehr gutem Essen und neuen Eindrücken und Gesprächen ausklin-
gen lassen. 
Vielen Dank an alle Teilnehmer/innen 
Karin Werz 

BERGFEST 2026

Bergfest 
Donnerstag, 14. Mai 2026
Beginn 10.00 Uhr auf dem Grafenberg
Es wirken mit: Posaunenchor, Hüttensound,
TSV Rope Skipping, KGB Band
Kinderprogramm: Luftballon Künstler Herbert Haag

an Himmelfahrt             mit Kirche im Grünen

Ortsgruppe
Grafenberg 

Schwäbischer
Albverein

Am 14.05.2026 findet bei guten Wetterverhältnissen wieder unser 
allseits beliebtes Bergfest auf dem Grafenberg statt.
Wir freuen uns schon sehr, euch alle dort oben zu begrüßen und zu 
bewirten und gemeinsam ein tolles Bergfest zu feiern.
Wir sehen uns auf dem Grafenberg, bis dahin
Die Vereinsleitung.

Sportliche Dreitagestour auf dem Schwäbischen Alb 
Nordrandweg (HW1)
Du bist fit und bereit für eine sehr sportliche Wanderung?
Dann bist du bei uns genau richtig. Wir planen in diesem Jahr
die nächsten Etappen des HW1 abzuwandern, dieser gilt zurecht 
als einer der schönsten Fernwanderwege Deutschlands.
Zu dieser herrlichen Tour haben wir für 15 Albneugierige ein Plätz-
chen frei.
Unseren ersten Wandertag starten wir früh morgens am Bahnhof 
in Lauchheim und wandern zum Schloss Kapfenburg – ein schöner 
Auftakt mit Albvorland-Panorama. Nun beginnt der Aufstieg zum 
Wöllerstein-Gipfelkreuz. Über idyllische Waldwege geht es hinun-
ter ins Kochertal nach Unterkochen. Nach der Mittagspause 
erklimmen wir die Aussichtstürme Aalbäumle und Volkmarsberg-
turm. Anschließend weiter zur Einkehr in die Gaststätte Tauchen-
weiler.
Am zweiten Wandertag geht es nach Lauterburg durch das wun-
dervolle Naturschutzgebiet Weiherwiese und weiter zur Ruine 
Rosenstein. Am Lärmfels genießen wir den Blick von echten Alb-
Kalkfelsen. Über Heubach, den Ostfels und Hoher Fels wandern wir 
ins „Himmelreich“, wo ein Mittagessen auf uns wartet. Danach 
führt der Weg durch ausgeprägten Buchenwald, über die Kitzinger 
Ebene bis zur Jägerhütte und weiter durchs Schweintal zum Franz 
Keller Haus.
Am dritten Wandertag steigen wir von Weissenstein wieder hinauf 
und folgen der Hangkante bis zum Messelberg – mit Blick aufs Fils-
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tal, Lautertal und die Dreikaiserberge. Nach einem letzten Mittag-
essen geht es über die Flurlandschaft der Kuchalb und die Maier-
halde auf den Hohenstein. Von dort ist der Bahnhof bei Gingen an 
der Fils nicht mehr weit – unser wohlverdientes Finale.

Von Freitag, 12.Juni 
2026

Samstag, 13.Juni 
2026

Bis Sonntag, 14.Juni 
2026

Wegstrecke 28,1 km Wegstrecke 29,3 km Wegstrecke 15,8 km

Auf 750 hm / Ab 570 
hm

Auf 920 hm / Ab 
830 hm

Auf 330 hm / Ab 
470 hm

8h12min reine 
Wanderzeit:

8h48min reine 
Wanderzeit

4h34min reine 
Wanderzeit

Die Kosten für dieses Wanderwochenende:
Gasthof, Wanderhütte Franz Keller Haus: 
Zimmer, Lager/ 2 Übernachtungen + Frühstück ca. 75 €,
Fahrtkosten:  Taxis ca. 30 €
Nichtmitglieder SAV: Für Nichtmitglieder des SAV fällt eine Gebühr 
von 20 € an.
Anreise & Abreise, Parkgebühr: Private Fahrgemeinschaften, wird 
individuell abgerechnet.
Sonstige Verpflegung: Individuell

Anmeldung:
Mitglieder des Schwäbischen Albvereins haben bei einer Anmel-
dung bis zum 12.05.2026 Vorrang.
Anmeldungen werden von Patrick per WhatsApp, E-Mail oder tele-
fonisch angenommen.

Eure Wanderführer
Patrick Bayha							       Daniel Fischer
Mobil: 0173 / 65 24 451				    Mobil: 0163 / 97 65 309
E-Mail : Patrick.Bayha@web.de		  E-Mail: df040482@gmail.com

www.sav-grafenberg.de

Zwei Tageswanderungen für Jedermann auf dem  
Schwäbischen Alb Nordrandweg (HW1)
Alternativ zu der sehr sportlichen dreitägigen Streckenwande-
rung, werden Teilstrecken des HW1 als Tageswanderungen ange-
boten. Auch hier sind die Highlights wie z.B. die Höhlenwelt und 
Aussichtsfelsen am Rosenstein, aussichtsreiche Panoramawege, 
Spuren des Vulkanismus auf der Schwäbischen Alb und vieles 
mehr, erlebbar.

Folgende Touren sind geplant (Änderungen/Optimierung vorbe-
halten):

Samstag 13.Juni 2026
Start in Heubach. Kleine Scheuer- Ruine Rosenstein – Larmfels – 
Pliksburggrotten - HW1 in Finsteres Loch bis Große Scheuer und 
Haus. Auf HW1 nach Heubach – dort aufwärts über Ostfels – Scheu-
elberg – Hoher Fels – zum Himmelreich. Weiter zum Beurener 
Kreuz und abwärts nach Beuren zurück zum Ausgangspunkt.
Wanderstrecke 13,5 km, 550 hm im Auf- und Abstieg, 5 Std. reine 
Gehzeit.
HIGHLIGHT: Übernachtung im Franz-Keller-Haus zusammen mit der 
sportlichen Gruppe ist möglich.

Sonntag 14.Juni 2026
Start in Weißenstein. Auf dem HW1 Original zum Messelstein – wei-
ter bis zum WH Immenreute. Dort abwärts nach Unterweckerstell – 
Stausee – Schmelzofen - zum Gasthaus Waldschenke bei Donzdorf.
Wanderstrecke 12,5 km, 280 hm im Auf-/380 hm im Abstieg, 
reine Gehzeit 4 Std. .
Autos in Weißenstein zurückholen, Abschluss Einkehr im Gasthaus 
Waldschenke.
Weitere Infos zu Treffpunkt/Abfahrtszeiten usw. gibt es später.

Anmeldung:
Bitte bis spätestens 5. Juni 2026
Bei Anmeldung bitte angeben, ob ihr im Franz Keller-Haus Über-
nachten möchtet.

Auf erlebnisreiche Tage mit Euch freut sich

Sabine Weinmann
Tel. 07022 / 99 02 823.
E-Mail : VinGTA2012@gmx.de
www.sav-grafenberg.de

Deutsches Rotes Kreuz

DRK-Großbettlingen „Aktiv“: 05. Mai 2026
Das DRK Großbettlingen lädt gerne alle Mitglieder zum nächsten 
Dienstabend am Dienstag, 05. Mai 2026, ein.

Thema des Abends: 
„Arbeitssicherheit (UVV) sowie Technik im Einsatz“

Beginn ist um 20.00 Uhr im DRK-Heim Großbettlingen, Mörikestraße 9. 

Es sind alle herzlich dazu eingeladen.
Die Bereitschaftsleitung 

Bürgerstiftung Grafenberg

Pflanzentauschtag 2. Mai

Wenn die Tage länger werden und die Sonne den Boden wärmt, 
beginnt für viele Gartenfreundinnen und Gartenfreunde die 
schönste Zeit des Jahres. Samen keimen, Setzlinge wachsen heran 
– und manchmal wird der Platz knapp.

Unsere Pflanzentauschbörse ist die perfekte Gelegenheit, über-
schüssige Pflanzen weiterzugeben, neue grüne Schätze zu entde-
cken und Erfahrungen zu teilen.

Dieses Jahr möchten wir uns im Erfahrungsaustausch dem Thema 
natürliche Schädlingsbekämpfung durch eine gezielte Mischkultur 
widmen. Wie können Kräuter und Blumen gemeinsam Ungeziefer 
abwehren? Im gemeinsamen Austausch können dabei Tipps und 
Erfahrungen weitergegeben werden.
Der Austausch zu diesem Thema findet ab 15 Uhr statt.
Wer?	 Alle sind herzlich eingeladen – mit oder ohne Tauschpflanzen.
Was?	� Pflanzen, Ableger, Setzlinge oder Gartenzeitungen (keine 

Übertöpfe).
Wann?	Samstag, 2. Mai 2026 14:00–17:00 Uhr
		  Erfahrungsaustausch zu Schädlingsbekämpfung ab 15 Uhr
Wo?	 Gartenparadies der Familie Schmon, Grafenberg
		�  Zugang: Brunnäckerstraße über den Feldweg gegenüber 

des Spielplatzes 
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Für Groß & Klein
• Kaffee und Kuchen auf Spendenbasis für einen guten Zweck
• Bastelangebot für Kinder durch die Bürgerstiftung Grafenberg

! Mit einer Anzeige 
in Ihrem Mitteilungsblatt.

MEHR 
AUFMERKSAMKEIT?

Wir erreichen bis 
zu 85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.


